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Institut für Präventivmedizin  
der Bundeswehr 



Dienstag, 17.04.2018  

10:00 - 10:30 Eröffnung und Einführungsvortrag 
Vorsitz: Generalstabsarzt Dr. Schoeps 

Begrüßung 

Generalstabsarzt Dr. Schoeps 

Körperliche Arbeit bei Hitzestress: Eine vielfach unterschätzte und vergessene Belastung  
Oberstarzt Prof. Dr. Dr. Leyk 

10:30 - 12:00 Nicht kompensierbarer Hitzestress in der militärischen Ausbildung 

Vorsitz: Generalarzt Dr. Hoitz, Prof. Dr. Piekarski 

Zielsetzung und Rahmenbedingungen militärischer Ausbildung am Beispiel OA Btl 1 

Oberstleutnant Persikowski 

Erstversorgung von Hitzeerkrankten: Sachstand der Empfehlungen in Deutschland 

Oberfeldarzt Royko 

Klinisches Management bei Hitzeerkrankten 

Generalarzt Dr. Hoitz 

12:00 - 13:00  Mittagspause 

13:00 - 16:45 Experiences and Handling of Heat Stress in the Military of Partner Nations  

Chair: Prof. Dr. Braumann,  Oberstarzt Prof. Dr. Dr. Leyk 

Exertional heat stroke – etiology, pathophysiology, prevention and back to duty 

Prof. Dr. Epstein, Israel 

14:15 - 14:45  Kaffeepause 

Heat acclimation for attenuation of heat risk and performance enhancement in  

military operations 
 Dr. Baumgartner, United States of America 

Physical demands and preparations for missions in hot climates 

Dr. Rietjens, Netherlands 

Risk management and practical planning of training and operations in heat  

environments in the British Army 

Dr. Wright, United Kingdom of Great Britain and Northern Ireland  

Mittwoch, 18.04.2018  

08:15 - 10:00 Hitzebelastungen und deren Beurteilung 

Vorsitz: Oberstarzt  Dr. Klagges, Prof. Dr. Piekarski 

Faktoren der Hitzebelastung  

Dr. Glitz 

Biophysikalische Aspekte militärischer Funktionsbekleidung 

Dr. Zimmermann 

Beurteilung von Hitzebelastungen mit dem Klimasummenmaß WBGT: Praktische  

Anwendung im militärischen Alltag 

Oberfeldarzt Dr. Werner  

Arbeitsmedizinische Prävention bei thermischen Belastungen: Erfahrungen aus den  

Einsatzgebieten 

Oberstarzt  Dr. Hepke 

10:00 - 10:30  Kaffeepause 

10:30 - 11:45 Individualisierte Ausbildung in den Streitkräften  

Vorsitz: Brigadegeneral Hannemann, Oberstarzt Dr. Harbaum 

Körperliche Leistungsfähigkeit und Robustheit aus Sicht der Infanterie 

Brigadegeneral Hannemann  

Erfassung der körperlichen Leistungsfähigkeit als Voraussetzung für individualisierte  

Ausbildung und Einsatzvorbereitung  

Oberfeldarzt Dr. Rohde 

Steigerung KLF vom ersten Tag an - Neukonzeption Grundausbildung im Heer 

Oberstleutnant i.G. Krause  

Empfehlungen zum Hitzemanagement und zur individualisierten Ausbildung  

in der Bundeswehr 

Oberstarzt Prof. Dr. Dr. Leyk 

11:45 - 12:30 Round Table „Lessons learned – the way ahead“ 

Vorsitz: Generalstabsarzt Dr. Schoeps 

Teilnehmer: Brigadegeneral Hannemann, Generalarzt Dr. Hoitz, Oberstarzt Dr. Klagges, 

Brigadegeneral Kurczyk, Oberstarzt Prof. Dr. Dr. Leyk 

12:30 - 12:45 Verabschiedung 

Vorsitz: Generalstabsarzt Dr. Schoeps 


